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Diese dritte, in unserer Reihe Praxis erschie-
nene Broschüre, nimmt das 50-Jahre-Jubilä-
um der Stiftung Arkadis zum Anlass, einen 
geschichtlichen Abriss über Behinderung 
zu zeichnen. Wir konnten für dieses Projekt 
erneut Daniela Schreiter gewinnen, Autistin 
und Comiczeichnerin aus Berlin, mit der wir 
schon bei anderen Büchern und Broschüren 
zusammengearbeitet haben. Mit ihren au-
genzwinkernden Illustrationen führt sie uns 
leichtfüssig von der Frühgeschichte bis zur 
Gegenwart. Dabei werden die aus unserer 
Sicht wichtigen Marksteine beleuchtet und 
die Entstehung der Stiftung Arkadis in den 
1960er-Jahren sowie deren Gründung 1972 
historisch eingebettet.

Die Betreuung von Menschen mit Behinde-
rungen wird bis ins 18. Jahrhundert hinein 
der Familie überantwortet, deren Fehlver-
halten gar als Ursache für die  Behinde-
rungen betrachtet wurde. Die Aufgabe der 
Vorstellung, dass Behinderung des Teufels 
oder Gottes Strafe sei, und das Wissen da-
rüber, dass die Ursache von Behinderun-
gen nicht im Transzendenten, sondern im 
Körper liegt, führt dazu, dass Menschen mit 
Behinderungen unter die Aufsicht kirchli-
cher Institutionen, aber auch sogenann-
ter Zucht- und Irrenhäuser geraten. Noch 
weit bis ins 20. Jahrhundert hinein werden 
behinderte Menschen verunglimpft und 
an den Rand der Gesellschaft gestossen. 
Nach den beiden Weltkriegen rückt wegen 
der vielen Kriegsversehrten die Rehabili-
tation in den Vordergrund. Behinderung 
bleibt jedoch das Besondere, das Andere, 
wobei jetzt die Schädigung oder der Funk-
tionsverlust geheilt werden sollen. Die in 

Vorwort

den 1970er-Jahren entstehenden Emanzi-
pationsbewegungen führen zu einem all-
mählichen Umdenken, indem nun Gleich-
berechtigung und Teilhabe von Menschen 
mit Behinderungen und somit der Kampf 
um politische Rechte und soziale Inklusi-
on in den Vordergrund rücken. Es kommt 
zu einem Paradigmenwechsel, weg vom 
individuellen, medizinischen hin zum so-
zialen Modell. In den 2000er-Jahren steht 
dann vor allem die UNO-Behinderten-
rechtskonvention (UNO-BRK) für diesen 
radikalen Paradigmenwechsel, weg vom 
traditionellen Fürsorgegedanken hin zum 
menschenrechtlichen Ansatz. Der Ruf 
nach individueller Selbstbestimmung, ge-
sellschaftlicher Teilhabe und einer dem 
Bedarf angemessenen Lebensqualität for-
dert Institutionen heraus. Menschen mit 
Behinderungen sollen endlich die Freiheit 
erhalten, über ihr Leben selbst zu ent-
scheiden und dasjenige Leben zu leben, 
das gemäss ihren Vorstellungen lebens-
wert ist.

Die Stiftung Arkadis hat sich seit den 1960er - 
Jahren in diesem sozialpolitischen Umfeld 
bewegt. So hat sie sich jetzt auch der Um-
setzung der UNO-BRK verschrieben und 
versucht dieser nicht nur in ihren Dienst-
leistungen und Projekten, sondern auch 
im alltäglichen Handeln nachzuleben.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der 
Lektüre!

Im Juni 2022
Dr. Dagmar Domenig
Direktorin Stiftung Arkadis
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Die Stiftung Arkadis ist ein Dienstleistungs- und Kompetenzzentrum für Erwachse-
ne mit einer Behinderung, primär mit einer kognitiven Beeinträchtigung und/oder 
cerebralen Bewegungsstörung sowie für Kinder und Jugendliche inklusive ihres 
sozialen Umfelds mit einer Behinderung, Entwicklungsbeeinträchtigung oder -ge-
fährdung und/oder mit einem besonderen gesundheitlichen oder sozialen Unter-
stützungsbedarf.

Rund 270 Mitarbeitende begleiten, betreuen und fördern unsere Klientinnen und 
Klienten mit einem breiten Dienstleistungsangebot. In den Bereichen Schärenmat-
te sowie Sonnenblick bieten wir rund 100 Wohnplätze an. Zusätzliche zehn Plätze 
stehen in unserer Wohnschule zur Verfügung. Des Weiteren bieten wir rund 100 
Tagesstätten- und Werkstättenplätze an.

Jährlich führen wir Therapien für über 1000 Kinder und Jugendliche im Bereich The-
rapie und Beratung und rund 2000 Beratungen in der Mütter- und Väterberatung 
durch. Veranstaltungen unseres Freizeitklubs werden von rund 1600 Teilnehmenden 
(einschliesslich Mehrfachnennungen) und Kurse im Rahmen unseres Bildungsklubs 
von rund 175 Teilnehmenden pro Jahr besucht.

Unsere Leistungen sind nicht vollumfänglich von der öffentlichen Hand gedeckt. Mit 
einer Spende erweisen Sie uns einen wichtigen und wertvollen Dienst. Sie können 
uns auch mit einem Legat unterstützen. Gerne senden wir Ihnen die entsprechen-
den Informationen zu.

Sämtliche Details zur Stiftung Arkadis finden Sie auch unter www.arkadis.ch oder in 
der barrierefreien Version unter www.arkadis-plus.ch.

Stiftung Arkadis
Aarauerstrasse 10
4600 Olten
Telefon 062 287 00 00
arkadis@arkadis.ch
www.arkadis.ch
Spendenkonto: 46-5000-6

50 Jahre Stiftung Arkadis!


